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Berufsorientierungsprozess

aus Sicht des Landes NRW

Kenntnisse über die 
Wirtschafts- und 

Arbeitswelt

Praxiselemente

Selbstverantwortlichkeit

- eigene Entscheidung treffen

- nachhaltige Entscheidungen zu ihrem weiteren 
(beruflichen) Lebensweg zu treffen (Entscheidungs-und 
Handlungskompetenz) (MAIS 2013, Broschüre Module, 
Potenzialanalyse)

- Bewerbungsphase => Gestaltung einer Bewerbung 

Realistische Orientierung 
Basierend auf dem 

Wissen über Potenziale und der 
Reflektionsfähigkeit

äußert sich in der Bewerbungsphase => 
Gestaltung der Bewerbung

Reflektionsfähigkeit

Berufswahlpass, Gespräche

Wissen über Potenziale u. Kompetenzen

Eignung für Tätigkeiten einschätzen können (fachlich, praktisch, sozial und 
methodisch) (Ziel: Potenzialanalyse, Berufswahlpass (MAIS 2015, S. 12) 

Urteilskompetenz, Sachkompetenz => Ziel vieler Maßnahmen

berufliche Anforderungen mit individuellen Stärken und Schwächen 
abgleichen (Ziel des Langzeitpraktikums)

Schlüsselqualifikationen beherrschen bzw.  (weiter-) 
entwickeln

- Pünktlichkeit, Anstrengungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit, und deren Bedeutung (Ziel der Praktika)

- Persönlichkeitsentwicklung und Erlangung der 
Ausbildungsreife

Persönlichkeitsentwicklung

Persönlichkeitsentwicklung und Erlangung der Ausbildungsreife 
Übergangsbegleitung)
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http://www.swa-programm.de/texte_material/glossar/index_html_stichwort=Berufsorientierung.html



